
Eine politische Stiftung 
und Akademie 
stellen sich vor.



... zählte zu den führenden Persönlichkeiten der jungen 
Bundesrepublik Deutschland. Er hat ihre geistigen Grund-
lagen und ihre verfassungsrechtliche Struktur entschei-
dend mitgestaltet. Seine Generation war geprägt von den 
tiefen historischen Einschnitten 1919, 1933 und 1945. Sie 
erlebte Wendepunkte, Tief- und Höhepunkte der jüngeren 
deutschen und europäischen Geschichte im eigenen Le-
bensweg und wurde von ihnen gezeichnet.

Männer und Frauen dieser Generation waren aufgerufen, 
große Teile der deutschen Bevölkerung aus Verzweiflung 
und Unterdrückung, Massenelend und Entwurzelung in 
eine neue Ordnung zu führen, die die Achtung der Men-
schenrechte mit den Freiheitsideen der europäischen 
Geistesgeschichte verband.

Bei der Gründung der Bundesrepublik wirkten 1945 insbe-
sondere das Trauma des Ermächtigungsgesetzes von 1933 
und die bitteren Erfahrungen der Weimarer Republik nach. 
Diese prägten Hermann Ehlers ebenso wie Ernst Lemmer, 
Konrad Adenauer, Theodor Heuß, Jakob Kaiser, Reinhold 
Maier, Louise Schroeder und Kurt Schumacher. Gemein-
same Überzeugung war, dass die neue Republik freiheit-
lich und pluralistisch, demokratisch und föderativ, sozial, 
rechtsstaatlich und wehrhaft sein müsse. In freier Überzeu-
gung und gegenseitiger Achtung – unter wesentlicher Mit-
wirkung von Hermann Ehlers – gestalteten sie die Ordnung 
der neuen deutschen Republik.

Hermann Ehlers, 1950 gewählt, prägte als Präsident des 
Deutschen Bundestages dessen Arbeit und Verfahrensstil 
nachhaltig. Er stärkte den Stellenwert des Parlaments als 
wieder geachtete demokratische Institution, in der öffent-
lich und engagiert um zentrale politische Fragen gerungen 
wurde.

Mit der Gründung des Evangelischen Arbeitskreises stärk-
te er zudem das Gewicht der evangelischen Christen in der 
CDU/CSU. Als engagierter Christ und Gemeindemitglied 
förderte er das ökumenische Gespräch und die Zusam-
menarbeit der beiden großen Konfessionen auch in der Po-
litik. 1954, kurz nach seiner Wiederwahl zum Bundestags-
präsidenten, riss ihn ein früher Tod aus seiner fruchtbaren 
Arbeit für die neue Demokratie.

Hermann Ehlers



1904	 Geboren am 1. Oktober in Berlin-Schöneberg 
	 als Sohn des Postbeamten Hermann Ehlers 
	 und seiner Frau Adelheid, geb. Rabe. 
	 Ihre Eltern stammen aus dem Dorf Sülze bei Celle.

1919 	 Anschluss an den Bibelkreis höherer Schüler

1922	 Abitur an der Oberrealschule Steglitz

1922-26 	 Studium der Rechts- und Staatswissenschaften 
	 in Berlin und Bonn

1923	 Mitglied im Verein Deutscher Studenten (VDSt)

1925	 Übernahme der Leitung des Bibelkreises  
	 in Berlin-Steglitz

1927 	 Erste juristische Staatsprüfung

1929	 Promotion über „Wesen und Wirkungen  
	 eines Reichslandes Preußen“

1931	 Große juristische Staatsprüfung; Justitiar bei 
	 der Notgemeinschaft der Inneren Mission

1931-32	 Tätigkeit bei der Justizverwaltung  
	 in Berlin und in Frankfurt

1933-34	 Tätigkeit in der Kommunalverwaltung Berlin

1934-36	 Juristischer Hilfsarbeiter  
	 in der Anwaltssozietät Holstein/Koch

1935	 Leitung des Bruderrates der Evangelischen  
	 Kirche der Altpreußischen Union

1937	 Ausscheiden aus dem Bruderrat; Richter in Berlin 
	 Inhaftierung vom 17. Juni bis 2. Juli 1937

1939 	 Entlassung, danach Anwaltvertreter in Berlin

1940-45 	 Einberufung zur Wehrmacht; zuletzt Batterie- 
	 führer und Abteilungsadjutant bei der Flak

1945	 Juristischer Oberkirchenrat  
	 der Landeskirche Oldenburg

1947	 Heirat mit Jutta Taubert

1949	 Wahl in den ersten Deutschen Bundestag

1950	 Wahl zum Präsidenten des Deutschen 
	 Bundestages als Nachfolger von Dr. Erich Köhler

1952	 Im März erste Arbeitstagung von evangelischen  
	 Mitgliedern der CDU und CSU in Siegen;  
	 Gründung des EAK (Evangelischen Arbeitskreises); 
	 Wahl zu dessen Vorsitzenden im Mai

1952	 Wahl zum stellvertretenden Parteivorsitzenden 
	 der Bundes-CDU im Oktober

1953	 Verleihung des Dr.h.c. der Theologischen  
	 Fakultät der Universität zu Kiel im Juni

1953	 Wahl in den zweiten Deutschen Bundestag; im  
	 Oktober Wiederwahl zum Bundestagspräsidenten 

1954	 Gestorben am 29. Oktober in Oldenburg;  
	 beigesetzt in Sülze bei Celle.

Lebensdaten Hermann Ehlers



Hermann Ehlers Akademie Hermann Ehlers Preis

Studierendenwohnheim
Ein Alleinstellungsmerkmal der Hermann-Ehlers-Stiftung 
ist die Verbindung von studentischem Wohnen und der 
Förderung junger Menschen. Dieses Wechselverhältnis 
folgt der Gründungsidee von 1968: Wir begleiten Studie-
rende auf ihrem Bildungs- und Lebensweg. Dazu bieten 
wir Angebote in den Bereichen Networking, Coaching, 
Mentoring und politische Bildung. 

Ziel ist es, individuelle Selbstbefähigung und Demokra-
tiekompetenz zu stärken und so ein lebendiges Demo-
kratieverständnis zu fördern.

• �Kai-Uwe von Hassel Haus  
Ludewig-Meyn-Straße 15  |  24118 Kiel

Aus Anlass des 70. Geburts- und 20. Todestages ihres 
Namensgebers 1974 beschlossen die Gremien der Stif-
tung, den Hermann Ehlers Preis, einen Ehrenpreis, und 
einen Förderpreis, zu vergeben. Seit 1998 wird der För-
derpreis in Erinnerung an den Gründer der Stiftung als 
Kai-Uwe von Hassel Förderpreis verliehen.  

Ein Auzug der Preisträger des Hermann Ehlers Preises:

1981	 Gerhard Schröder 
1986 	 Ulrich de Maizière 
1996 	 Joachim Gauck 
1999 	 Gerhard Stoltenberg 
2000 	Roman Herzog 
2007 	 Paul Kirchhof 
2008 	Klaus Töpfer 
2009 	Friede Springer 
2010 	 Bernhard Vogel 
2011 	 Heiner Geißler 
2012 	 Rita Süssmuth 
2013 	 Jean-Claude Juncker 
2014	 Vitali Klitschko 
2016 	 Klaus Werner Johannis 
2017 	 Norbert Lammert 
2019 	 Hans-Gert Pöttering

Zur ausführlichen 
Übersicht  
der Preisträger

Ehrenpreis

Förderpreis



Die Hermann-Ehlers-Stiftung ist ein Verein zur Förderung 
politischer Bildung auf freiheitlicher, demokratischer und 
christlicher Grundlage. Die Hermann-Ehlers-Stiftung för-
dert überdies Studierende durch die Bereitstellung von 
Wohnraum. Zu diesem Zweck unterhält sie ein Studieren-
denwohnheim. Die Hermann Ehlers Akademie ist der un-
abhängige, überparteiliche Bildungsträger der Hermann- 
Ehlers-Stiftung.

 
Unser Ursprung

Wir fühlen uns dem Wirken und dem Erbe unseres Namens-
gebers Hermann Ehlers verpflichtet. Hermann Ehlers stand 
als zweiter Bundestagspräsident (1950 – 1954) im beson-
deren Maße für eine transparente Kommunikation inner-
halb und außerhalb des deutschen Bundestages ein. In Er-
innerung an Hermann Ehlers wollen wir zu demokratischer 
Teilhabe aufrufen, Wege zu Engagement und Ehrenamt 
aufzeigen und politische Prozesse transparent darstellen.

Hermann Ehlers, der den Evangelischen Arbeitskreis der 
CDU gründete, hat auf christlicher Grundlage seine poli-
tischen Entscheidungen getroffen und vertreten. Hermann 
Ehlers gehörte zu der Generation der Nachkriegspolitiker, 
die sich nach 1945 politisch engagierten, um zu verhin-
dern, dass sich ein Unrecht, wie er es während der Zeit des 
Nationalsozialismus erleben musste, nicht wiederholt. Die 
Mitgliedschaft in der „Bekennende Kirche“ und seine Wei-
gerung, der NSDAP beizutreten, brachten ihm schon 1934 
berufliche Nachteile: Er verlor 1934 seine Arbeitsstelle und 
wurde durch ein Parteimitglied der NSDAP ersetzt.

 
Unsere Leitlinien

• �Gesellschaftspolitische Meinungs-  
und Urteilsbildung fördern

• �Öffentliche Diskussionen  
bewusst anstoßen

• �Studentisches Wohnen  
und Begegnungen anbieten

• �Demokratiebegeisterung wecken

Hermann-Ehlers-Stiftung e.V.

Unsere  
Gremien,  
die aktuellen  
Mitglieder  
des Vorstandes 
und weitere  
Informationen



Die Hermann Ehlers Akademie versteht sich als lebendiger 
Ort des Austauschs und der politischen Bildung. Im Mit-
telpunkt steht der direkte Dialog – zwischen Menschen, 
Meinungen und Perspektiven. Denn: Nur im persönlichen 
Gespräch lassen sich Demokratie, Politik, Gesellschaft 
und Wirtschaft wirklich begreifen. Wer sich ein fundier-
tes, reflektiertes politisches Urteil bilden will, braucht Be-
gegnung und Diskussion.

Als unabhängiger und überparteilicher Bildungsträger 
der Hermann-Ehlers-Stiftung eröffnet die Akademie Räu-
me für offene Debatten, kritisches Nachfragen und ge-
meinsames Nachdenken. In Abendveranstaltungen, Se-
minaren und Gesprächsformaten bringt sie Bürgerinnen 
und Bürger mit Expertinnen, Praktikern und politischen 
Entscheidungsträgern zusammen – nahbar, direkt, auf 
Augenhöhe.

Die Akademie fördert demokratisches Engagement, in-
dem sie nicht nur Wissen vermittelt, sondern Begeiste-
rung für politische Teilhabe weckt. Sie verbindet Bildung 
mit Begegnung – zum Beispiel durch studentisches Woh-
nen und interdisziplinäre Programme, die Austausch und 
Gemeinschaft stärken.

Als anerkannter Träger der Bundeszentrale für politische 
Bildung ist sie Teil eines starken bundesweiten Netzwerks 
(insbesondere für die Bundeswehr). Mit kostenfreien, 
niedrigschwelligen Angeboten leistet sie einen wichtigen 
Beitrag zur demokratischen Kultur in Schleswig-Holstein – 
offen, einladend, zukunftsgerichtet.

 
 
Unsere Zuwendungsgeber

• �Konrad Adenauer Stiftung

• �Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, 
Wissenschaft, Forschung und Kultur 
des Landes Schleswig-Holstein

• �Bundeszentrale für politische Bildung

Hermann Ehlers AkademieHermann-Ehlers-Stiftung e.V.



Schwerpunkte
Unsere Schwerpunkte richten sich mit einem 
abgestimmten und fokussierten Programm 
an spezifische Zielgruppen. 

Politische Diskursfähigkeit
Unser Angebot zur politischen Diskursfähigkeit richtet 
sich an Menschen, die sich aktiv und konstruktiv in ge-
sellschaftliche Debatten einbringen möchten.

• �Abendveranstaltungen & Tagesseminare

• �Gesellschaftlicher Transfer

• �Kommunalpolitik

Innere und äußere Sicherheit
In diesem Schwerpunkt widmen wir uns den zentralen Her- 
ausforderungen der inneren und äußeren Sicherheit und 
beleuchten deren Bedeutung für eine stabile Demokratie.

• �Bundeswehr

• �Blaulicht

• �Heimat- und Zivilschutz 

Politische Jugendbildung
Diese Angebote sind auf die Bedürfnisse und Lebenswel-
ten Jugendlicher abgestimmt und stärken ihre Fähigkeit 
zur aktiven Teilhabe. 

• �Planspiele

• �Zentrum der Macht

• �Workshops

Gesellschaftliche Resilienz
Dieses Programm richtet sich an Zielgruppen, die ge-
sellschaftliche Belastungen, Krisen und Transformati-
onsprozesse besser verstehen und mitgestalten möch-
ten. In Vorträgen, Workshops und dialogorientierten 
Formaten vermitteln wir Wissen darüber, wie demokra-
tische Strukturen widerstandsfähig bleiben können. 



Hermann-Ehlers-Stiftung e.V. 
Hermann Ehlers Akademie gGmbH 
Niemannsweg 78 | 24105 Kiel
T +49 (431) 38 92-0
info@hermann-ehlers.de
www.hermann-ehlers.de


